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Faktencheck 
 

Im „Interview der Woche“ (voriges Jahr) in der NÖN sagt Prof. Dr. Günther Ofner Vorstandsdirektor im 
Vorstand der Flughafen Wien AG: 

[…] Die gute Botschaft aber ist, dass z.B. eben die neuen Flugzeuge wesentlich leiser sind als die Früheren.“ 

als auch über die Boeing 787,  vom Hersteller auch mit dem Beinamen Dreamliner vermarktet: 

[…] Heißt nicht nur Dreamliner, sondern man hört auch wirklich fast nichts mehr, wenn er kommt!“… 

Was Die gute Botschaft betrifft, ist sie für uns in Groß-Enzersdorf  NICHT zutreffend! 

Beim Vergleich der vom „Flughafen“ durchgeführten Messungen an den fixen Messstellen, war es während des 

Tages im Jahr 2019 bzw. 2024 gleich laut und in der Nacht im Jahr 2024 (bis inkl. Nov.) eindeutig lauter als 2019 

(Die Daten zu Dez. 2024 sind noch nicht eingetragen) 

 

Dasselbe beim Dreamliner. 

Das am häufigsten bei uns verkehrende Flugzeug der A320 hat einen Anteil von fast 40% und ist deutlich leiser. 

Wenn man den Dreamliner  fast nicht hört wenn er kommt, liegt das sicher nicht daran, dass er sooo leise ist, 

sondern, dass sein Anteil am Flugverkehr deutlich weniger als 2 % beträgt. 

Es scheint, als wären Ofners Behauptungen,  einfach nur tatsachenfremde „Reklamelügen“!  

Darüber hinaus hat der Dreamliner  beim Start -im Vergleich zu anderen Flugzeugen- immer einen viel längeren  

Geradeausflug und fliegt daher viel näher an unsere Katastralgemeinden heran oder sogar darüber hinweg, 

wodurch er noch lauter wahrgenommen wird, als alle anderen Flugzeuge, die weiter weg bleiben! 

 

Entgegen den vom Flughafen/Austro Control veröffentlichten Zahlen liegt der Anteil „Gekurvter Anflüge“ bei 

etwa 0,5 % aller Landungen! 

Die zuletzt verlauteten Zahlen für Gekurvte Anflüge der Austro Control: 

[…]Anteil der gekurvten Anflüge in den Monaten Januar bis Juli dieses Jahres    (2024)      zwischen 

23:30 und 05:30 bei exakt 35,42% liegt.“… sind aufgrund eines Rechenfehlers NICHT zutreffend! 

Leider war es dem Flughafen/Austro Control, nicht der Mühe wert die falschen Zahlen beim ORF und den 

Zeitungen von denen sie veröffentlicht wurden zu berichtigen. 

Es waren tatsächlich nicht mehr als 22%.   >>> Im Juli allein, sogar nur 10%.<<< 

In keinem Monat gab es mehr als 80 „Gekurvte Landungen“.  

 

Mit besten Grüßen  

Adi Obrist 


